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Salleſches Vageblatt
preis 50 Pfg monatlich frei ins Hau v

zit Zuſtellung der alle e C Blätter monatlich
40 PfgHurch Poſt Ausgabe A umer Blätter
ß Hum Blättern 10vergayrae außer Beſtellgeld

20 pro auswärtige Anzeigen 80 Pfgaä7 Beilagen nach Ueberrintunſt

Haupt Gupoditiort
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrizſtrase

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 8 Ryhr

Die hentige Nummer umfaßt Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Die Kaiſerin iſt mit der Prinzeſſin Viktoria Luiſe und dem Prinzen
Joachim in Wilhelmshöhe eingetroffen

Miniſter Breitenbach verlangt jetzt durch einen Erlaß die Prüfung von

Schutzvorkehrungen gegen Eiſenbahnraub

Die am Donnerstag erfolgte Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe Hagen

Schwelm brachte eine Stichwahl zwiſchen dem freiſinnigen und ſozial

demokratiſchen Kandidaten

Die 53 Generalverſammlung der Katholiken Deutſchlands findet im
Auguſt in Eſſen ſtatt

In den Köpfen ruſſiſcher Politiker ſteckt die Befürchtung daß Deutſchland

und Oeſtreich im Falle einer ruffiſchen Revolution Truppen nach
Rußland ſchicken könnten

Die Unterſuchung über die Kapitulation von Port Arthur ſtellte feſt
daß die Kapitulation der Feſtung ein ſchweres Verbrechen ſei das
Geſetz fordert für General Stoeßel Ordens und Rangentkleidung ſowie
Tod durch Erſchießen

m

Die ruſſiſche Stadt Sysran ſteht in Flammen die Einwohner flüchten
Sysran im Gouvernement Samara iſt eine Stadt von über 30 000
Einwohnern

In Texas iſt die etwa 2000 Seelen zählende Ortſchaft Socorro durch
Erdſtöße vollkommen zerſtört worden
Sonntag morgen gezählt

Maßnahmen gegen die Raubanfälle
in Eiſenbahnzügen

Halle 20 Juli
Mit Bezug auf die in letzter Zeit vorgekommenen Raubanfälle in

Eiſenbahnzügen hat wie ſchon kurz erwähnt der Miniſter der öffent
lichen Arbeiten unter dem 16 Jult folgende Verfügung an die Königl

Eiſenbahndirektion Berlin und nachrichtlich an die übrigen Königl Eiſen
bahndirektionen gerichtet

Die in letzter Zeit vorgekommenen Raubanfälle in Eiſenbahnzügen
haben Anlaß zu einer großen Zahl von Vorſchlägen gegeben wie ſolche
Vorkommniſſe durch Anwendung von Sicherheitseinrichtungen unmöglich
gemacht oder erſchwert werden könnten Die meiſten Vorſchläge ſind nicht
neu und ſchon wiederholt auf ihre Ausführbarkeit und Zweckmäßigkeit ge
prüft worden nicht nur bei der preußiſchen Staatsbahnverwaltung ſondern
auch bei anderen Bahnverwaltungen Jnsbeſondere hat dieſe Frage in
Frankreich im Jahre 1886 nach der Ermordung des Präfekten des Eure
Departements im Januar des genannten Jahres auf der Fahrt zwiſchen

Paris und Nantes zu l irre geführt Ueber das prak

52 Erdſtöße wurden ſeit
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tiſche Ergebnis der vom franzöſiſchen Miniſter der öffentlichen Arbeiten
eingeleiteten Unterſuchung iſt ſeinerzeit von der Zeitung des Vereins deut
ſcher Eiſenbahnverwaltungen berichtet worden Die früheren wie auch die
jetzt wieder hervorgetretenen Vorſchläge haben meiſtens nur den gerade
vorliegenden Fall im Auge und laſſen zum Teil außer Acht daß bei einem
anders gearteten Falle die Sicherheitseinrichtung zu einer Behinderung der
Hilfe führen kann Vor allen Dingen wird aber nicht berückſichtigt daß
mit den vorgeſchlagenen Einrichtungen vielfach Unzuträglichkeiten verbunden
ſind die zu Betriebsſtörungen und Beläſtigungen der Reiſenden Veran
laſſung geben Als Sicherheitseinrichtungen ſind u a bezeichnet

1 Zuſammenhang der Abteile untereinander oder auch vollſtändiger Ab
ſchluß gegeneinander Oeffnungen in den Wänden zwiſchen den Abteilungen
oder Anbringung von Glasſcheiben

2 Vorhandenſein von Alarmvorrichtungen neben der Notbremſe Ent
ſprechende Druckknöpfe über jedem Sitz leicht zugänglich Einrichtungen
wodurch beim Oeffnen einer Tür ein Geläute ertönt oder auch ſogleich die
Bremſe in Tätigkeit geſetzt wird

3 Vorhandenſein von inneren Türverſchlüſſen die von außen durch einen
beſonderen Schlüſſel geöffnet werden können Verriegelung der Türen von
außen von einer Stelle aus durch den Schaffner für jeden Wagen oder
durch den Zug oder Lokomotivführer für den ganzen Zug

4 Beſeitigung aller Griffe an den äußeren Wagenſeiten Unterbrechung
der Trittbretter Anbringung von Scheeinwerfern zur Beleuchtung der

Trittbretter und des Zuges überhaupt uſw
Bei der Bedeutung die der Frage beigemeſſen werden muß halte ich

eine eingehende Prüfung für unerläßlich ob Einrichtungen getroffen werden

können die den angeſtrebten Zweck ſicher erfüllen ohne anderweite ſchwer

wiegende Nachteile herbeizuführen Hierbei ſind nicht nur die ange
deuteten Vorſchläge ſondern auch ſonſtige Maßregeln die einen Erfolg
verſprechen einzeln zu erörtern und auf ihre Ausführbarkeit Zweckmäßig

keit und Rückwirkung auf die Betriebsführung und die Reiſenden zu
unterſuchen Zu dieſem Zwecke beauftrage ich die Eiſenbahndirektion Berlin

die Angelegenheit alsbald durch den Perſonenwagenausſchuß der hierzu
durch einige betriebs und verkehrstechniſche Mitglieder zu verſtärken iſt
beraten zu laſſen Die mir zugegangenen Eingaben und Preßäußerungen
werden der genannten Direktion im Bureauwege zugeſtellt werden Sonſt
etwa vorhandenes Material iſt der Eiſenbahndirektion Berlin zu über
weiſen Ueber das Ergebnis der Beratungen iſt mir demnächſt zu be
richten

liti bPolitiſche Aeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 20 Juli Hofnachrichten Aus Drontheim wird
unterm 19 Juli gemeldet Der Kaiſer arbeitete geſtern nachmittag allein
und machte ſodann einen Spaziergang in die Umgebung von Drontheim
Heute morgen hörte derſelbe die Vorträge des Kriegsminiſters des
Vertreters des Auswärtigen Amts und des Chefs des Marine Kabinetts
und begab ſich alsdann mit einem Teil des Gefolges zum Frühſtück zum
Konſul Jenſen Wetter gut

Die Kaiſerin, Prinzeſſin Viktoria Luiſe und Prinz Joachim
ſind am Donnerstag vormittag mit dem Sonderzug 7 Uhr 46 Minuten
in Wilhelmshöhe zu längerem Sommeraufenthalt eingetroffen Zum
Empfang waren der Korpskommandeur General der Jnſanterie Linde und
Oberpräſident von rin am Bahnhof erſchienen Die Straßen vom

bi zum Schloſſe und wo der frühen

Morgenſtunde begrüßte eine nach Tauſenden zählende Menge die Kaiſerin
mit lebhaften Hochrufen

Prinz Oskar von Preußen wird demnächſt Plön nach fünfzährigem Aufenthalte verlaſſen Prinz Oskar iſt ſo ſchreibt die Poſt

ſeit dem 14 d M in der Ablegung der ſchriftlichen Reifeprüfung begriffen
an der ſeine Mitſchüler die Portepee n von Unruh von Dit
furth und von Kleiſt teilnehmen Am 24 ds Mts folgt die mündlicheReifeprüfung zu der als Königlicher Kramer der Oberregierungsrat

Dr Koepke vom Kultusminiſterium in Plön eintrifft Prinz Oskar der
am 25 ds Mts von Plön nach Potsdam abreiſen wird beginnt im
Auguſt den Offizier Vorbereitungsunterricht im Anſchluß an die Kriegs
ſchule in Potsdam und wird im November zum Frontdienſt beim 1 Garde
Regiment z F eintreten

Gelegentlich ſeines Aufenthalts in Wilhelmshöhe im
Auguſt wird Kaiſer Wilhelm der deutſchen Kolonialſchule Wilhelms
hof in dem nahen Witzenhauſen einen Beſuch abſtatten Die Familie
von Hanſtein hat den Kaiſer der bei ſeinem Beſuche in Wien ſein Jn
tereſſe für die Erhaltung der alten Ritterburgen bekundet hat eingeladen
gelegenulich ſeines Aufenthalts in Witzenhauſen der eine Stunde von
Witzenhauſen entfernt liegenden berühmten Burg Hanſtein einen Beſuch
abzuſtatten

Unter der Spitzmarke Jn Vertretung Des Reichskanzlers
ſchreibt man uns aus Berlin 19 Juli Während Fürſt Bülow die Heil
kraft der Nordſee auf ſich wirken läßt und Staatsſekretär Freiherr vonTſchirſchky im Gejolge des Kaiſers die ſtandinaviſchen Gewäſſer durch

kreuzt weilt Graf P oſadowsty noch immer in der vom ſchwülen Dunſt
erfüllten Reichshauptſtadt Seine geiſtige Spannkraft iſt ungewöhnlich
Geſtern wohnte er beiſpielsweiſe einer Sitzung der Berliner Mediziniſchen
Geſellſchaft bei um ſich über die Bedeutung der Blinddarmentzündung als
Volkskrankheit zu informieren Es ſcheint als werde Graf Poſadowsky
durch die Geſchäfte des Stellvertreters des Reichskanzlers in Berlin zurück
gehalten da er ſonſt um dieſe Zeit im Ausland zu weilen pflegte Vom
Fürſten Bülow kann ja auch nicht angenommen werden daß er bereits
jetzt die amtlichen Obliegenheiten wieder im vollen Umfange ſelbſt erledigt
die zahlreich und vielſeitig ſind mag die Jahreszeit politiſch auch ſtill
erſcheinen

Bei der Reichstagserſatzwahl im Wahllreiſe Hagen
Schwelm waren bis geſtern abend um 10 Uhr gezählt für König
Sozialdemokrat 16 023 für Cuno ſreiſinnige Volkspartei 11 403 für
Becker Zentrum 5069 für Moldenhauer nattonalliberal 4500 und
für Mumm chriſtlich ſozial 2157 Stimmen Somit wäre eine Stich
wahl zwiſchen König und Cuno erforderlich

Die bereits mitgeteilte Lehrerbeſoldungsverfügung des
Miniſters Dr von Studt, wonach allen erſten und alleinſtehenden
Lehrern ein Grundgehalt von 1100 Mt und allen übrigen Lehrern nur
1000 Mk zu gewähren iſt hat nicht nur die Ferienfreude der Lehrer
ſondern auch die Hoffnung auf eine weſentliche Beſſerſtellung mit einem
Male vernichtet Und was wird die Folge ſein Der Lehrermangel
wird noch größer werden denn einſichtsvolle Eltern werden ſich hüten
ihre Söhne Lehrer werden zu laſſen denen ſpäter doch nur die Gehälter
der Unterbeamten gezahlt werden Die Preußiſche Lehrerzeitung
ſchreibt dazu Eine ſo einſchneidende Maßregel ſteht in der Geſchichte der
Lehrerbeſoldung einzig da Sie muß böſes Blut ſchaffen denn ſie be
friedigt nicht einmal die beſcheidenſten Wünſche der Landlehrer und knickt
die Hoffnungen aller derjenigen Kleinſtadtlehrer die mindeſtens ein Gehalt
von 1200 1509 Mk für notwendig erachten und erſtreben Warum iſt
dieſe Verfügung nicht 14 Tage früher bekannt geworden Sie hätte un
bedingt eine Jnterpellation im Abgeordnetenhauſe nötig gemacht

Die bevorſtehende 53 Generalverſammlung der
Katholiken Deutſchlands die im Auguſt zu Eſſen a d Ruhr
ſtattfindet wird nicht ohne die regſte Teilnahme der katholiſchen
Studenten an dieſem Parteitage des Zentrums von ſtatten gehen Das
erhellt aufs deutlichſte aus der großen Anzahl ſtudentiſcher Feſt
kommerſe die im Anſchluß an den Katholikentag veranſtaltet werden

Im Zloſterhof

Noman von B v d Lancken
19 Fortſetzung Nachdruck verboten

G Kapitel
Evelin von Horſt hatte das Rokoko Schlößchen am See

gemietet Jhre Finanzen hatten ſich nach dem Oſtender
Aufenthalt ſehr gebeſſert ſie erzählte außerdem von der Erbſchaft
eines in Jndien geſtorbenen entfernten Verwandten und man
war ſo höflich und rückſichtsvoll der ſchönen Frau das ſchöne
Märchen anſcheinend zu glauben Das Schlößchen hieß Solitüde

und Solitüde ſuchte gerade Evelin jetzt Es langweilte ſie
in den Fluten der großen Welt herumzuplätſchern es war ihr
zu alltäglich geworden ſo mietete ſie Solitüde Solitüde
in der Nachbarſchaft des Kloſterhofes

Es war ein herrlicher Sommertag als ſie dort ihren Einzug
hielt mit ihrem zahmen ſprechenden Graupapagei einen
ſchwarzen Wachtelhund der die angenehme Eigenſchaft beſaß
ſich die bequemſten Sofaplätze auszuſuchen und den der ihn
vertreiben wollte in die Finger zu beißen einer blaſſen über
nächtig ausſehenden Kammerfrau und zehn haushohen Koffern
die die neueſten Wunderwerke von Worth Paquin und Hertzog
enthielten

Langſam fuhr der Zug in dem kleinen Bahnhof ein und
Evelin ſtand am Fenſter und ſteckte den Kopf mit dem ſchlichten
Reiſehütchen heraus Jhre blauen dunkelbewimperten Augen
blitzten neugierig und luſtig zugleich durch den weißen Tüll
ſchleier der ihren berühmten Teint noch zarter und ſchöner
erſcheinen ließ Evelin ging nie ohne Schleier ins Freie ſie
haßte jede grelle Beleuchtung und ließ ſich auch nicht dadurch
beeinfluſſen daß ihre Neiderinnen ihr nachſagten ihre Schönheit
ſei doch nicht ſo tadellos wie ihre Bewunderer behaupteten

Der erſte Menſch den ſie erblickte war Armand Ferni
Jn ſeinem langen modefarbenen Paletot und ſchwarzen Filzhut

S im Sauf ſeinen Stock geſtützt ſhlenderte er mit vornehmer Nach

läſfigkeit auf dem Perron auf und ab und ſah erſt nach dem
Zug hinüber als er hielt da begegneten ſeine Augen denen
Evelins ſie lächelte und winkte ihm zu wie einem guten
Bekannten und er erwiderte ihre Grüße mit der verbindlichen
Galanterie des Weltmannes Als der Zugführer die Tür öffnete
ſtand er vor ihr um ihr beim Ausſt teigen behilflich zu ſein

und als ſie ihm die Hand reichte beugte er ſich darüber ſie
an ſeine Lippen zu ziehen

Quelle chance Sie zu treffen Baronin rief er Will
kommen in unſerer Gegend Als er erfahren daß ſie ohne die
Tante gekommen bot er ihr den Arm und führte ſie durch das
Empfangsgebäude vor dem die Wagen warteten

Für Evelin ein Coupé Armand hatte ſeinen offenen Selbſt
fahrer deſſen mutige feurige Rappen der kleine Groom nur
ſchlecht zügeln konnte Frau von Horſt blieb ſtehen und eine
leichte Unmutswolke huſchte über ihre Züge

O wie ſchade bei dem ſchönen Wetter das Coupé
Darf ich Sie bitten meinen Wagen zu benutzen Wollen

Sie Wollen Sie ſich mir anvertrauen fragte Armand ſchnuell
Sekundenlang überlegte ſie

Ja
Ein Wink ruft Fernis Equipage heran und während das

Coupé langſam mit dem Gepäckwagen folgte flogen die Rappen

mit dem leichten hohen Selbſtfahrer die Chauſſee entlang
Rechts und links von ihnen weite gemähte Felder auf deren
Flächen die Garben ſich ſpitzkegelig erheben dazwiſchen mal ein
Gerſtenfeld mit noch unberührtem grünſilbrigen Aehrenſchmuck
die Halme neigen ſich leiſe im Sommerwind und wogen durch
einander Schwalben ſchießen durch die Luft hier und da eine
Krähe in der Ferne hört und ſieht man den großen zottigen
Hund des Kuhhirten der um die Herde herumjagt oder eine
ſaumſelige Nachzüglerin verfolgt der Himmel iſt grau die Luft
milde Sie kommen an ein paar Ortſchaften vorbei deren rote
Dächer aus dem Grün der Obſtgärten hervorleuchten die bar

Allein am 20 Auguſt ſollen die ſolcher Feſtlommerſe u werden Der

t hänpugen und barfüßigen Kinder ſtehen mit auſgeriſſenen Augen

und Mündern ſehen ſtaunend zu dem Fuhrwerk empor undſchlucken den Staub den es duſwirbelt ſo ſelbſtverſtändlich

vergnügt wie die Enten auf dem Dorfteich ihre Köpfe in das
Waſſer tauchen

Das nenne ich aber einen Glückszufall gleich bei meiner
Ankunft hier von einem lieben Bekannten begrüßt zu werden
Und man darf Jhnen gratulieren Sie haben inzwiſchen das
Gläg gefunden Jch gratuliere herzlich

e lächelt zu ihm empor und Wo ihm die kleine Hand
in den gelbli jen weichen Reiſehandſchuh hin

Jch danke gehorſamſt Baronin Je Sie finden mich als
Bräutigam wieder Es iſt ſehr raſch gekommen ganz
unverhofft Jm i übrigen habe ich verteufeltes Pech gehabt
Mit dem Pferde geſtürzt Der Racker überſchlug ſich ich
trug einen doppelten Hüftenbruch davon und das Ende Nun

Sie haben es wohl bemerkt
Jch hielt es für eine vorüberge ehende Jndispoſition
Nein es iſt ein dauernder Defekt man iſt kaputt

Krüppel
Oh oh Sie brauchen ſtarke Ausdrücke lieber Herr von

Ferni So ſchlimm iſt es ja gar nicht und ſehen Sie das
wahre Glück iſt doch zu Jhnen gekommen das freut mich
herzlich

Es liegt ſo etwas Warmes Natürliches in ihrem Ton
und Armand von Ferni iſt ſehr geneigt die Menſchen als
Toren zu verurteilen die behaupten Evelin habe kein Mitgefühl
für Glück oder Leid ihrer Mitmenſchen So fahren ſie durch
den Sommertag weiter und weiter Die Landſchaftsbilder fliegen
an ihnen vorüber und ſie plaudert in ihrer luſtigen neckiſchen
Art die ihn immer ſo amüſiert und anregt und er hört ihr
zu Sie ſprach von allerlei Menſchen die ſie gemeinſam
kannten ſie erzählte von Oſtende wo ſie den Fürſten Laſis
Teetz getroffen und von den Rennen zu Jffezheim wo der
Prinz von Wales auf der Tribüne ſo lange mit ihr geplaudert
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c DuVerband der nichtfarbentragenden katholiſchen Studentenvereine feiert den
klerikalen Parteitag im ſtädtiſchen Saalbau der Verband farbentragender
tatholiſcher Studentenkorporationen tut dasſelbe im Kriegerheim der
Verband der wiſſenſchaftlichen katholiſchen Studentenvereine begeht das
gleiche Feſt im Krupp Saale des Saalbaues und am nächſten Tage gibt
es im großen Saale des ſtädtiſchen Saalbaues nochmals einen Feſtkommers
des Verbandes der farbentragenden katholiſchen Studentenverbindungen
An Stimmung ſo bemerkt die Tägl Rundſch für den Zentrums
gedanken wird es mithin unter den ſtudentiſchen Teilnehmern am Zentrums
parteitage nicht fehlen Und da wage noch einer zu behaupten dieſe
katholiſchen Studentenverbindungen bildeten die akademiſche Jugendgarde
der klerikalen Partei

Die Agence Havas brachte am Mittwoch die Nachricht daß
im franzöſiſchen Miniſterium des Auswärtigen eine Beſtätigung der
Meldung der Daily Mail nach der Deutſchland bei dem militäriſchen
Vorgehen der Türkei während des Tabah Zwiſchenfalles die Hand
im Spiele gehabt haben ſollte nicht eingetroffen ſei Dazu ſchreibt jetzt
die Nordd Allg Ztg Es iſt erfreulich daß der unglaublichen
neueſten Hetzerei der Daily Mail franzöſiſcherſeits ſo prompt ein
Dementi entgegengebracht wird Wir können der Mitteilung der Agence
Havas noch beifügen daß an keiner zuſtändigen Stelle in Deutſchland
über die Expedition von der die Daily Mail fabelt das Geringſte be
kannt iſt Angeſichts des franzöſiſchen Widerſpruches wird die Daily Mail
ihre reiche Erfindungsgabe von neuem anſtrengen müſſen um Deutſchland
bei den anderen Nationen zu verdächtigen

Die deutſch engliſche Grenzkommiſſion für die Nord
grenze von Deutſch Oſtafrika hat nunmehr ihre Beratungen zum
Abſchluß gebracht Engliſcherſeits nahmen teil drei Mitglieder des Foreign
bezw des Colonial Office und Major Bright als Vertreter des Leiters
der engliſchen Grenzkommiſſion deutſcherſerts Gouverneur von Rechen
berg Geheimrat Zimmermann Geheimrat von Dankelmann
Regierungsrat von Spalding und Hauptmann Schlobach der Führer
der deutſchen Grenzexpedition Folgendes wird berichtet über die Ab
machungen der deutſch engliſchen Grenztommiſſion Die Verhandlungen
führten zu einer vollſtändigen Einigung über die engliſch deutſche Grenze
vom HYipe See ſüdöſtlich des Kilimandſcharo bis zum 30 Meridian dem
Punkte wo die engliſch deutſche Grenze mit der des Kongoſtaates zuſammen
trifft Den Verhandlungen lagen die früheren Grenzverträge zugrunde
Es wurden nur geringfügige Abänderungen der Grenze mit Rückſicht auf
die örtlichen Gelände und Handelsverhältniſſe ſowie die Stammesverteilung
der Eingeborenen getroffen Die wichtigſte Abmachung für unſer Schutz
gebiet iſt die daß weſtlich vom Viktoriaſee die Einführung natürlicher
Grenzen zunächſt unterlaſſen wird daß mithin die Kageramündung engliſch
aber der ſogenannte große Kagerabogen mit ſeinem wertvollen Waldbeſtand
nördlich des Kagerafluſſes deutſch bleibt

Zur Lage in Deutſch Oſt afrika wird amtlich gemeldet Nach
einem Bericht des Hauptmanns Freiherrn von Wangenheim vom
29 n iſt die Unterwerfung des Bezirks Mahenge vorläufig
abgeſchloſſen und durch fünf Militärpoſten geſichert Aus Fraku nichts
Neues Da die Rebellenführer noch nicht ergriffen ſind iſt die Haltung
der Bevölkerung noch nicht zu gewährleiſten

Die Leiche des Leutnants Emil von Apell traf Mittwoch
mit dem Dampfer Erna Woermann aus Deutſch Südweſtafrika in
Hamburg ein Der Verſtorbene iſt ein Sohn des Oberſten und Flügel
adjutanten des Fürſten zu Waldeck und Pyrmont Emil von Apekl Er
trat am 6 Januar 1905 in die Kaiſerliche Schutztruppe r verftarb ſchon
am 8 September desſelben Jahres im Alter von 28 Jahren infolge eines
Herzſchlages im Biwak nördlich von Geiſtalis von Apell gehörte zuletzt
dem Huſarenregiment Landgraf Friedrich II von Heſſen Homburg
2 Lurheſſ Nr 14 an Seine Leiche wird zur Beiſetzung in der Familien

gtuft nach Fulda überführt
Eine ſozialdemokratiſche Frauenkonferenz ſoll auch in

dieſem Jahre abgehalten werden Als Beauftragte der Genoſſinnen
Deutſchlands beruſt Ottilie Bader ſie nach Mannheim ein wo der
nächſte ſozialdemokratiſche Parteitag ſtattfinden wird Als vorläufige
Tagesordnung wird vorgeſchlagen 1 Bericht der Zentralvertrauensperſon
a Agitation b Preſſe 2 Frauenſtimmrecht 3 Agitation unter den
Landarbeiterinnen 4 Die Dienſtbotenbewegung 5 Fürſorge für
Schwangere und Wöchnerinnen Als Rednerinnen ſind u a für Punkt 2
Frau Zeikin für Punkt 3 Frau Zietz für Punlt 4 Frl Grünberg für
Punkt 5 Frau Duncker in Ausſicht genommen

Frankreich
Jaurès gegen Bourgeois

Jaurös tadelt Bourgeois Haltung der Duma gegenüber hart
Er ſchreibt in der Humanits Die Duma verletzen die zweifellos ſehr
bald das ſouveräne Organ des ruſſiſchen Lebens ſein wird iſt ein
ſchwerer Fehler Wenn das ruſſiſche Volk erſt die Freiheit erobert und
eingerichtet hat werden unſere Miniſter ſich beeilen ſchöne Redensarten zu
machen aber dann wird es zu ſpät ſein Die ruſſiſchen Demokraten
werden die bittere Erinnerung bewahren daß Frankreich in den ſchwierigen
Tagen treulos war Am Vorabend des Angriffs auf Port Arthur glaubte
Delcaſſé an keinen ruſſiſch japaniſchen Krieg Als er ſich vor dem
Augenſchein beugen mußte verſicherte er Rußland werde Japan auffreſſen
Es ſcheint daß Leon Bourgeois über Rußlands innere Politik ebenſo vor
züglich unterrichtet iſt wie Delcaſſs es über ſeine auswärtige war Es
ſtand bei uns in der Freundſchaft des befreiten Ruſſenvolkes einen großen
Platz vielleicht den erſten einzunehmen Die abſcheuliche Kurzſichtigkeit
unſerer Diplomatie bringt uns im Gegenteil in die bedauerlichſte Lage

Verſammlung der Napoleoniden
Dieſer Tage fand in Turin eine äußerſt geheim gehaltene Familien

verſammlung der Napoleoniden und ihrer politiſchen Berater ſtatt in
der wieder einmal die häufig angeregte Abdankung des Prinzen
Viktor zu gunſten ſeines Bruders Louis erobert wurde Nach langer

der mittleren Gouvernements herrſcht auf dem platten Lande volle Anarchie

her ſul S l lBeratung beſchloß die Verſammlung daß alles bleiben ſoll wie es iſt
Viktor fährt alſo fort theoretiſcher Thronforderer zu ſein und Louis
kehrt als ruſſiſcher General nach dem Kaukafus zurück

Rußland
Agrar Unruhen im Zarenreiche

Die AgrarUnruhen treten unter all den unzähligen Gefahren die den
Beſtand des Reiches bedrohen immer mehr als eine der ſchlimmſten und
am ſchwerſten zu bekämpfenden hervor Jn weiten Gebieten beſonders

die revolutionären Jdeen gewinnen unter den Bauern um ſo mehr an
Nahrung als die Hungersnot wieder ihre Schrecken verbreitet Den
Zuſtand in jenen Landesteilen ſchildert folgende Petersburger Meldung
Die furchtbaren Agrarunruhen im Gouvernement Woroneſch dauern bereits
eine Woche an Eine Bande von Tauſenden von Bauern zieht von Gut
zu Gut jagt die Gutsbeſitzer fort zerſtört die Gebäude raubt das Vieh
und äſchert die Wirtſchaftsgebäude ein Trotzdem die requirierten militäriſchen
Hilfstruppen ſcharf ſchießen wüſten die Bauern weiter Hunderte ſind
bereits getötet worden Schwerverwundete Gutsbeſitzer flüchten und nehmen
nur das Allernotwendigſte mit Artillerie ſoll aufgeboten werden Jm
Gouvernement Tambow Kreis Koslow hielten 3000 Bauern ein Meeting
ab Als Dragoner heranrückten und die Bauern ſich der Verhaftung
widerſetzten hieben die Dragoner mit dem Säbel drein Die Bauern
wehrten ſich Darauf ſchoſſen die Dragoner ſcharf 80 Bauern wurden
getötet Leutnant Baron Buxhövden und mehrere Soldaten verwundet

Die Ausdehnung der agrariſchen Unruhen und die Mögtuichkeit daß ſie
einmal auch die rutheniſche Bevölkerung auf öſtreichiſchem Gebiet erfaſſen
könnte hat Petersburger Politiker auf den Gedanken gebracht Oeſtreich
Ungarn würde ſich in eigenem Intereſſe dazu entſchließen an der Be
kämpfung der Revolution auf ruſſiſchem Boden tätigen Anteil zu nehmen
Jn Wien aber und ſicherlich in ganz Oeſtreich Ungarn weiſt man die
Jdee einer Einmiſchung ganz entſchieden von der Hand Es heißt in
einer Meldung aus Wien Das offiziöſe Petersburger Blatt Roſſija be
hauptet Auf eine Anfrage in Wien hätten die leitenden öſtreichiſch
ungariſchen Kreiſe ihren Standpunkt gegenüber den Unruhen in Rußland
entwickelt und anerkannt daß unter gewiſſen Bedingungen eine aktive Ein
miſchung Oeſtreich Ungarns in die inneren Verhältniſſe Rußlands zur
Unterdrückung der revolutionären Bewegung überhaupt und der Agrarun
ruhen im beſonderen wünſchenswert und nützlich ſein könne Ein ſolches
Eingreifen werde aber nur auf ausdrücklichen Wunſch Rußlands erfolgen
Falls die revolutionäre Bewegung nach Galizien hinübergreife ver
ſüge der Statthalter Graf Potocki über drei Armeekorps die
zur Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung ausreichen Die Berliner
leitenden Kreiſe hätten dieſen Standpunkt für ganz richtig und zweck
mäßig erklärt und ſich ihm angeſchloſſen Nach eingeholten Jnformationen
wird dieſe Meldung in folgender Weiſe beurteilt Jn den maßgebenden
Kreiſen der öſtreichiſch ungariſchen Monarchie iſt von einer ernſten Gefahr
daß die agrariſche Bewegung in Rußland nach Galizien übergreifen könnte
gar nichts bekannt Die öffentliche Meinung in Oeſtreich Ungarn würde
ſich auch einmütig gegen den Gedanken kehren daß Oeſtreich Ungarn
militäriſch dem jetzigen Regime in Rußland zu Hilfe kommen und ſich für
ewige Zeiten den tiefſten Haß der nach Freiheit ſtrebenden ruſſiſchen Völker
zuziehen würde Dagegen würden ebenſo beide Parlamente der öſtreichiſch
ungariſchen Monarchie ſich auflehnen Die Jntervention Rußlands im
Jahre 1849 während der ungariſchen Revolution war ein großes Unglück
aber das umgekehrte Vilagos nämlich der Einmarſch der öſtreichiſch
ungariſchen Truppen in Rußland und ein Sieg über die ruſſiſche Re
volution wäre kein geringeres Unglück

Die unzuverläſſige Armee
Petersburger Meldungen verſichern daß die Gärung bereits in 6 Garde

regimentern 29 Armeeregimentern mehreren Koſakenregimentern und 5
Sappeurbataillonen ausgebrochen iſt Die leitenden Kreiſe verhehlen ſich
den Ernſt der Lage nicht mehr Der Miniſter des Jnnern erklärte dem
Petersburger Korreſpondenten der Köln Ztg zufolge die Regierung
habe da auf die Armee abſolut kein Verlaß mehr ſei keinen anderen
Ausweg als ſich zur Berufung eines Miniſteriums aus den Reihen
der Partei der Volksfreiheit zu entſchließen Pariſer Meldungen
zufolge befürchtet man auch in Kreiſen der franzöſiſchen Regierung das
Schlimmſte Vielfach wird der Befürchtung Ausdruck gegeben daß
angeſichts der wankelmütigen Haltung des Zaren der Untergang der
Dynaſtie bevorſtehe

Stoeßel zum Tode verurteilt
Die Nowoje Wremja meldet daß die Unterſuchung wegen der

Kapitulation von Port Arthur beendigt worden iſt Der Bericht
ſoll dem Zaren in etwa drei Wochen vorgelegt werden Die Unterſuchungs
kommiſſion die unter General Ropp tagte ſtellte feſt daß die Kapitulation
der Feſtung ein ſchweres Verbrechen war Das Geſetz fordert für
Stoeßel Orden und Rangenttkleidung ſowie den Tod durch Erſchießen
für General Flock Rangentkleidung und 20 Jahre Zwangsarbeit für
General Reiß Rangentkleidung und Deportation für Statthalter Alexejew
und General Smirnow ſowie für einige andere Offiziere einen aller
höchſten Verweis

Großzbritannien
Eine Aufgabe für Lord Kitchener

Nach Meldungen aus London beſteht dort in politiſchen Kreiſen
die Ueberzeugung das binnen kurzem ablaufende Oberkommando des
Lord Kitchener über die indiſche Armee werde nicht verlängert ſondern
dem aus dem Burenkriege bekannten General French übertragen werden
Sollte das zutreffen ſo wäre es aber wohl verfehlt daraus auf eine Un
zufriedenheit der Londoner Regierung mit der Kommandoführung Lord
Kitcheners zu ſchließen Seine militäriſche Autorität iſt in Altengland zu

und die Frau des ruſſiſchen Botſchafters ſie zum Tee ein
geladen hatte Sie hatte ein Lachen das wie das Zwitſchern
eines Vögelchens klang und der leichte Wind der um ihre
kleine zierliche Perſon ſtrich brachte ihm einen ganz feinen
hauchigen Duft von ihrem Lieblingsparfüm das unzertrennlich
von ihrer Perſon war

Jetzt leuchten die Ruinen des Kloſters und ihnen gegenübe
am andern Ufer des Sees das Schloß auf

Der Kloſterhof ſagte Armand und wies mit dem Peitſchen
ſtiel hinüber

Es war ein impoſanter wunderbarer Anublick der ſich
weitdehnende Park die großen ſich bis ans Waſſer hinab
ziehenden Raſenflächen und hinter dem Durchblick durch
die mächtigen Baumgruppen die breiten zum Schloß an
ſteigenden Terraſſen Armand wies mit der Peitſche hinüber

Der Kloſterhof ſagte er noch einmal nicht ohne ein Gefühl
des Stolzes während er ſich kaum merklich reckte und den
herrlichen Beſitz mit den Blicken umfing Er ſah nicht das
ſeltſam begierige Aufleuchten in den Augen Evelins nicht das
kurze Lächeln das ſekundenlang ihren Mund umſpielte er ſah
nur ſeinen ſchönen herrlichen Beſitz und dabei dachte er
plötzlich an Jnge und es trieb ihn Evelin von ſeiner Braut
zu ſprechen

Sie wohnen ja nun ſo nahe bei uns Baronin ſagte er
da werden Sie die Bekanntſchaft mit meiner Mutter doch

erneuern dann werden Sie den Kloſterhof kennen lernen und
auch meine Braut

Jch freue mich herzlich darauf
wie ein Kind

Von Solitüde wehten bunte Wimpel und vor der Tür
ſtand eine kleine dicke ältere Dame in ſchwarze Seide gekleidet
und winkte ſchon von weitem mit einem weißen Batiſttüchelchen
Jn elegantem Bogen umfuhr Armand das Raſenrundell mit
den in bizarre Formen zugeſtutzten Taxusgruppen und parierte
mit einem Ruck die feurigen im Gebiß ſchäumenden Pferde
vor dem Portal warf dem Groom die Zügel zu ſtieg ab und

Dabei lächelt ſie fröhlich

hob Evelin vom Wagen ihre kleinen Hände ſtützen ſich feſt
auf ſeine Schulter und ihre lachenden ſonnigen Augen begegnen
ſekundenlang den ſeinen Haſtig vielleicht zu haſtig ſetzt
Armand ſie nieder und ſie umarmt die ältere dicke Dame in
dem ſchwarzen Seidenkleid ſo zärtlich als ob es auf der ganzen
Welt kein Geſchöpf gäbe das ſie mehr liebte als dieſe kleine
dicke Perſon mit der dicken hängenden Unterlippe den zitternden
grauen Löckchen und dem großen wackelnden Doppelkinn Nach
dem die alte Dame Evelin aus ihren Armen gelaſſen wendet
ſie ſich an Armand ihm die kleine fleiſchige Rechte reichend

Ach lieber Herr von Ferni ach lieber Herr von Ferni
was für eine Freud Sie hier zu ſehen aber wie kommt denn
das nur wie kommt s nur ſetzt ſie von einem zum andern
ſehend hinzu Evelin ſtreift die weichen Reiſehandſchuhe ab
und fährt mit den weißen ringgeſchmückten Fingern unter dem
Schleier in die blonden Löckchen

Ein Zufall Tante Carolin ein freundlicher Zufall gab
die neue Herrin auf Solitüde hell auflachend zur Antwort
Herr von Ferni war gerade an der Station und da ich bei

dem milden Wetter nicht in das enge Coupsé hineinmochte bot
er mir ſeinen Wagen an Aber nicht wahr nun ſind Sie
auch mein erſter Gaſt hier Sie eſſen einen Teller Suppe
mit uns

Jch bedaure Baronin dieſe ſehr verlockende Einladung
ablehnen zu müſſen aber ich werde zu Hauſe erwartet

Eine kleine Wolke glitt über Evelins reizendes Geſichtchen
Dann will ich Sie nicht wortbrüchig machen aber ich

hoffe ein anderes Mal ſchlagen Sie mir meine Bitte nicht
ab Nun herzlichen Dank und tauſend Grüße an Jhre liebe
Mutter

Sie ſchüttelten ſich die Hände Armand ſetzte ſich auf dem
Wagen zurecht ordnete die Leine ließ die lange Peitſche ſanft
über die Köpfe ſeiner Jucker gleiten ſenkte ſie dann tief vor den

Damen und fuhr fort

feſt begründet als daß er der Möglichkeit einer Art von Maßregelung ſich
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ausgeſetzt ſehen könnte Es dürften vielmehr politiſche Erwägungen der
Regierung die Ablöſung Kitcheners ratſam erſcheinen laſſen Man be
müht ſich nämlich den Emir von Afghaniſtan für die Freundſchaft
mit England zu gewinnen Jn dieſes Programm paßt die durch Kitchener
vertretene militärpolitiſche Tendenz nicht mehr hinein die in einer Kette
ſtarker Befeſtigungen an der afghaniſchen Grenze das Heil ſieht Man
wird dieſe Anlagen die 20 Millionen gekoſtet haben zwar nicht abtragen
laſſen glaubt aber wohl durch einen Wechſel im Oberkommando das Miß
trauen der Afghanen zerſtreuen zu können Des weiteren erſcheint ein
Hinweis auf die Verſchärfung der Lage in Aegypten am Platze Eng
land will der panislamitiſchen Gefahr begegnen durch Errichtung neuer
Bataillone der ägyptiſchen Armee und es könnte nicht überraſchen
wenn die Regierung ſich mit der Abſicht trüge Lord Kitchener dem
Helden von Omdurman und Khartum das Oberkommando über die

ägyptiſche Armee zu übertragen Auf die blutige Niederwerfung der
Jslamiten verſteht ſich Kitchener wie kaum ein anderer engliſcher Heer
führer Das hat er in den Feldzügen gegen die Mahdiſten gezeigt

Jnuterparlamentariſche ſozialiſtiſche Arbeiter Konferenz

Die interparlamentariſche ſozialiſtiſche Arbeiter Konferenz
die in London tagte beſchäftigte ſich der Frkf Ztg zufolge faſt allein
mit Rußland Der ruſſiſche Sozialiſt Anikin Mitglied der Reichsduma
hatte in einer langen Rede die ruſſiſchen Zuſtände geſchildert und die Hilfe
der europäiſchen Sozialiſten angerufen welche die Konferenz auch verſprach
Am Donnerstag war die Stellungnahme der ſozialiſtiſchen Konferenz zu
der in der nächſten Woche in London tagenden Konferenz der inter
parlamentariſchen Union auf der Tagesordnung Auch hierbei bildeten
die ruſſiſchen Zuſtände den Hauptgegenſtand der Diskuſſton da der Holländer
Troelſtra die Teilnahme von Sozialiſten an der bevorſtehenden Konferenz
damit motivierte daß einige Mitglieder der ruſſiſchen Duma daran
teilnehmen würden und daß das ruſſiſche Volk unterſtützt werden müſſe
im Kampfe für die Freiheit im Kampfe gegen das Zarentum Troelſtra
beantragte daß diejenigen ſozialiſtiſchen Parlamentarier die an der bevor
ſtehenden Konferenz teilnehmen eine entſprechende Reſolution der Sympathie
für die Duma wie für die ruſſiſchen Völker einbringen ſollen Dieſer
Antrag Troelſtras wurde nach langer Diskuſſion einſtimmig angenommen
Der Deutſche Molkenbuhr hatte dagegen geſprochen daß überhaupt die
Sozialiſten an jener nur aus Gegnern der Sozialdemokratie beſtehenden
Konferenz teilnehmen Der Belgier Vandervelde war aber für fakultative
Teilnahme lebhaft eingetreten Troelſtra ſelbſt hatte auf den Gegenſatz
zwiſchen Sozialiſten und bürgerlichen Friedensvereinlern hingewieſen ſowie
mitgeteilt daß außer den holländiſchen Sozialiſten auch Liberale in der
holländtſchen Kammer Geld zu der vom Zaren einberufenen Friedens
konſerenz nicht bewilligen wollten

Aus der Umgebung
g Nietleben 19 Juli Ehrengaben Am geſtrigen Tage nach

Beendigung der Tagesſchicht ſind auf der dem BruckdorfNietlebener Berg
bauverein gehörigen Grube Neuglück in rege der Belegſchaft
33 Bergleuten die über 25 Jahre daſelbſt angefahren ſind als Zeichen
der Anerkennung im Namen der Gewerkſchaft ſilberne Uhren übergeben
worden Herr Bergwerksdirektor Ziervogel äüberreichte dieſelben nach
längerer Rede über die Bedeutung der Gabe die mit Dank und Hände
druck empfangen wurde Die Ehrengabe empfingen auch einige Bergleute
die 40 Jahre und darüber in der Grube tätig ſind Von nun an ſoll
ſie jeder Bergmann erhalten der 25 Jahre in der Grube Neuglück tätig
iſt Geliefert wurden die Uhren von der Firma Fr Hofmann Halle
Große Klausſtraße 23

Bitterfeld 19 Juli Vermächtnis Die am 13 d Mts
verſtorbene Frau Rentiere Johanna Weber hat dem Bürgermeiſter ein
Vermächtnis von 12 000 Mk unter der Bezeichnung Karl Johanna
WeberStiftung hinterlaſſen z erſter Linie ſollen beiderſeitige bedürftige
einwandfreie Nachkommen der Erblaſſer welche im Bl eventuell
vorhanden ſind Anſpruch auf die Zinſen haben Ferner ſtiftete die
Verſtorbene für das Diakonat 3000 Mk Die Zinſen ſind zur Hälfte für
Jnſtandhaltung der Weber ſchen Gräber zu verwenden Die zweite Hälfte
fällt für Verwaltung an den jeweiligen Stelleninhaber des Diakonats

Weißenfels 19 Juli Geglückte Rehdung Vom ſicheren
Tode des Ertrinkens rettete geſtern mittag ,1 Uhr der Möbelfabrikant
Hermann Schmidt den 7 Jahre alten Sohn des Schneidermeiſters Sellner
Dieſer war von einem mit Schlamm bedeckten Steine abgeruſcht und in
die Saale geſtürzt Der Knabe war bereits drei Meter vom Ufer ab
getrieben und ging eben unter als Schmidt durch das Geſchrei der Spiel
gefährten des Ertrinkenden aufmerkſam geworden kurz entſchloſſen ins Waſſer
ſprang und den Jungen noch glücklich erwiſchte Die Tat iſt um ſo aner
tennenswerter als Schmidt eben in völlig erhitztem Zuſtande mit dem
Rade nach Hauſe gekommen war und ſich nicht einmal ſeiner ſchweren Stiefel
entledigen konnte

Hettſtedt 19 Juli Einen bedauerlichen Unfall erlitt
geſtern abend nach Ladenſchluß der Lehrling des Kaufmanns Grabitz
namens Linſert aus Großörner indem ſich derſelbe mit dem Pumpen
ſchwengel den Zeigefinger der linken Hand derartig zerſchmetterte daß noch
geſtern abend zwei Glieder desſelben amputiert werden mußten

Hohenleina 19 Juli Erhängt hat ſich geſtern nach dem
Mittageſſen ein anfangs der 20er Jahre ſtehender beim Gntsbeſitzer
Stallbaum hierſelbſt bedienſteter Schweizer Das Motiv zu der unſeligen
Tat ſoll unglückliche Liebe ſein

Hohenziatz 19 Juli Blitzſchlag Heute morgen um 4 Uhr
zogen ſchwere Gewitter über unſern Ort Ein Blitzſtrahl fuhr in den
neuerbauten Kuhſtall des Fabrikbeſitzers C Brehmer wobei fünf gute
Milchkühe und ein Bulle getötet wurden Jm Pferdeſtall wurden dre
Pferde betäubt erholten ſich aber bald wieder Außerdem wurde die erſt
kürzlich angelegte elektriſche Beleuchtungsanlage teilweiſe zertrümmert Der

einem ſeltſam träumeriſchen Blick nach dann betrat ſie langſam
gefolgt von der Tante das Veſtibül des Schlößchens

Die Dienerſchaft ſtand rechts und links und verneigte ſich
ehrfürchtig

Das war Evelins Einzug in Solitüde
Als Evelin mit der alten Dame allein in dem kleinen

Salon war und die Tür ſich hinter ihr geſchloſſen hatte rang
ſie die Hände ineinander ſtreckte die Arme aus und rief faſt
leidenſchaftlich wie erlöſt

Enfin entin chez moi tante Carolin b Entends
Chez moi chez moi

Die alte Dame nickt zuſtimmend mit Löckchen Doppelkinn
und Unterlippe und ſtreicht liebkoſend über einen der zierlichen
vergoldeten Stühle Evelin geht langſam weiter durch der
nächſten Salon in ihr Boudoir von da in das Ankleidezimmer

Das Fenſter iſt geöffnet der graue ſchwerwolkige Himmel
ſieht herein und vom See herüber ſtreicht ein friſcher Hauch
Evelin Horſt lehnt ſich hinaus Ueber die weite Waſſerfläche
die leiſe bewegt ſich dehnt grau durch den grauen Himmel
ſchimmernd der ſich über ihr ſpannt ragen die Ruinen des
Kloſters empor und jenſeits die blühenden grünenden
Terraſſen die an dem Schloß emporſteigen Welche Gedanken
bewegten die Seele der Frau die dahin ſchaute und immer
wieder ſchaute bis die weiße Stirn ſich krauſte und um den
roten ſchwellenden Mund ein trotziger Zug in den lachenden
leuchtenden Augen etwas Starres beinahe Gieriges lag ſo
etwas wie in dem Auge eines Raubtieres das nach Beute

auslugt Fortſetzung folgt
Vorausſichtliches Wetter am 21 Juli 1906

Bei weſtlichen Winden etwas kühleres Wetter mit zu
nehmender Bewölkung und Neigung zu Gewitterregen

Oeffentliche Wetter Anſage für Sonnabend den 21 Juli
Mäßige weſtliche Winde veränderliche Bewölkung Nach

laſſen der Niederſchläge Temperatur nicht erheblich geändert

tu

Evelin ſtand noch ein paar Sekunden und ſah ihm mit
Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 19 Jull

21 Grad C

P

von MS Gröbers
bGHöhnſtel

ſtedt

7

in Hall
von Be

auSofte

rettin

Poſtaſſif

entgegen
S

verzeichn
Tendenz
Berechtig
bei der
Keine Kl
und Vie
nicht da
Tabellen
fährer A
in den r
ſchaften

die in d
wohl vie
dar Di
Grund 1

und in
Unterne

lere S
getroffen
Fällen
unter U
zwar gef
des Die
lehrern
mit d
zulegen

die Be
künftig
weiſe d

reits a
und ihr

erlaſſes

licher 3
darf n

erforde
wendu
darſtelle
Beding
zulegen
geeigne

kuloſe
löſer F
laſſen
zur Ke
geſetzte

haben

Rinde
langen
auch
ſonen

länger
komme

teilung
Tuber
mittlu

zu ver
lichen

Perſo
die be
die N
ärzte

w

Leipzi
Grei

verdäſ
Wurz
den
Meſſe

Jnha
worde

Belol
die u
die n

Haar
Schn
Back

rechte

ſchar

groß
er R
Nr
Fah
Lenk

er
D L

a
e

l



Nr 168 Sonnabend
Gſebel von Schweine und Hühnerſtall wurde ebenfalls beſchädigt ſodaß
der Geſamtſchaden bedeutend iſt

W Haſſenhauſen 19 Juli Grundſteinlegung Heute am
Todestage der Königin Luiſe nachmittags 4 Uhr fand die Grundſtein

legung zum Erinnerungsdenkmal an die Schlacht bei Auerſtädt am
14 Oktober 1806 auf dem hieſigen Friedhofe ſtatt

Nordhauſen 19 Juli Ertrunken Vorgeſtern abend gegen
s Uhr wurde im Mühlgraben an der Riemannſchen Buntweberei der

Mat jährige Sohn der Witwe Wenzel tot aufgefunden
J Mühlhauſen i Th 19 Juli Unglücksfall Vor dem alten

M EKrankenhauſe ereignete ſich am Dienstag abend ein entſetzlicher Unglücks
fall Die vierjährige Tochter des Arbeiters Döring verſuchte vor einem
mit Langholz beladenen Wagen auf die andere Seite der Straße zu gelangen
am dabei zu Falle und unter die Pferde Obwohl dem Kutſcher der neben

itzer der Pferde ſaß zugerufen wurde daß ein Kind unter den
Pferden liege hielt er den langſam fahrenden Wagen nicht an ſondern ſetzte
ſeinen Weg fort Auch als ein markerſchütternder Schrei des Kindes er
tönte hielten beide es nicht für nötig von dem Wagen herabzuſteigen und

ſich des Kindes anzunehmen dem durch die Räder des Wages der Kopf
zermalmt wurde ſo daß das Gehirn auf der Straße lag

e eErnrfurt 19 Juli Erhöhung der Fleiſchpreiſe Infolge des
M anhaltenden Steigens der Preiſe für Rindvieh und Hammel beſchloſſen

ſämtliche Fleiſcher Erfurts den Preis um 10 Pfg für das Pfund zu
erhöhen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur int Quellenangabe geſtattet

Halle 20 Juli
Perſonalnachrichten Verſetzt ſind der OberPoſtinſpektor Regis

in Halle als Poſtdirektor nach Berlin der Ober Poſtinſpektor Nowack
von Berlin nach Halle die Ober Poſtaſſiſtenten Balke von Halle nach
Torgau Becker von Merſeburg und Bock von Torgau nach Halle die

pPpoſtaſſiſtenten Drasdo von Halle nach Torgau Oswald Fiſcher von
Prettin nach Eilenburg re von Stößen nach Croſſen Elſter Strauß

von Mücheln Bez Halle nach Halle Trabitzſch von Gerbſtädt nach
Gröbers Angenommen iſt als Poſtagent der Sattlermeiſter Schultze in

bhHöhnſtedt Mansf Seekreis Die Poſtagentin Fräulein Krieger in Höhn
ſtedt Mansf Seekreis iſt freiwillig aus dem Dienſte geſchieden Der
Poſtaſſiſtent Hildemann in Naumburg Saale iſt geſtorben

Zur Verpachtung des Gutes und der Mühle Gimritz
Jn der geſtrigen Mitteilung über das Verpachtungs Ergebnis iſt infolge
eines Schreibfehlers das Höchſtgebot des Herrn Oberamtmann H Görg
unxichtig mit 41 000 Mk angegeben Tatſächlich lautet das Gebot auf
41600 Mk

Das Bureau für Arbeiterverſicherung Schmeerſtraße I I
iſt wegen baulicher Arbeiten am Sonnabend den 21 d M den ganzen

S

nach

erg Schaft Tag und Montag den 23 d von 2 Uhr nachm an geſchloſſen Einige
chen Srachen wie ungen Anmeldungen zur Krankenverſicherung uſw werden
eben wiährend der üblichen Dienſtſtunden im erſten Zimmer rechts dieſes Bureaus
nach entgegengenommen
nde Der Jahresbericht der Landwirtſchaftskammer für 1905
eute verzeichnet für den größten Teil der Kreiſe unſerer Provinz eine ſteigende
ſoll Tendenz bei den Grundſtückspreiſen und beim Pachtzins ohne eigentliche

tätig Berechtigung Die Stetigkeit der Getreidepreiſe ſet vorhanden aber nicht
halle bei der Zuckerrübe Spiritus und Kartoffelwert ſeien heruntergegangen

Keine Klagen kamen über Futterernte und Viehſeuchen ſo daß Viehhaltung
Mts und Viehzucht zu Ehren kamen Jm ganzen ſei das betreffende Jahr
r ein nicht dazu angetan Grundſtückspreiſe und Pachtzins zu ſteigern Jn den
anng Tabellen ſind unter allgemeiner Charakteriſierung des Bodens und unge

tige fährer Angabe der Größe von 48 Wirtſchaften die Reinerträge pro Morgen
tuell in den meiſten a auf drei Jahre verzeichnet Die angeführten Wirt

die ſchaften die ſich auf alle Gegenden der Provinz verteilen ſind Betriebe
e für die in durchweg richtiger Weiſe bewirtſchaftet werden und deren Erträge
Hälfte wohl vielfach über dem Durchſchnitt ſtehen Die Reinertragszahlen ſtellen
z dar Die Verzinſung der geſamten nicht verſchuldeten Wirtſchaft des im
cheren Grund und Boden in den Gebäuden im lebenden und toten Jnventar
rikant und in den Vorräten ſteckenden Kapitals ſowie den Arbeitsverdienſt und
llner Unternehmergewinn des Betriebsleiters,
nd in 5 Wegen der Anſtellung von Lehrkräften für öffentliche mitt
r ab lere Schulen hat der Kultusminiſter kürzlich folgende Beſtimmungen
Spiel getroffen Aus eingegangenen Berichten geht hervor daß in mehreren
Waſſer Fällen die Gewinnung von Lehrperſonen für öffentliche mittlere Schulen
aner unter Umgehung von etatsmäßigen Stellenaufbeſſerungen erfolgt iſt Und
t dem zwar geſchah dies mit Gewährung perſönlicher Zulagen mittels Vordatierung
Stiefel des Dienſtalters der Anzuſtellenden oder durch Anſtellung von Volksſchul

lehrern auch beim Vorhandenſein ordnungsmäßig geprüfter Mittelſchullehrer
erlitt mit der Bedingung die Prüfung binnen einer beſtimmten Friſt ab

rabitz zulegen Dieſes Verfahren kann nicht gebilligt werden Vielmehr werden
mpen die Bezirksregierungen hierdurch angewieſen dafür zu ſorgen daß
noch künftig an den öffentlichen mittleren Schulen ſoſern nicht ausnahms

weiſe die Anſtellung von Elementarlehrern für einzelne Stellen be
dem reits ausdrücklich genehmigt iſt nur geprüfte Mittelſchullehrer angeſtellt

beſitzer und ihnen etatsmäßige Stellenaufbeſſerungen nach Maßgabe des Rund
ſeligen erlaſſes vom 20 April 1900 gewährt werden Die Bewilligung perſön

licher Zulage und die Vordatierung des Dienſtalters der Anzuſtellenden
4 Uhr darf nur dann zugelaſſen werden wenn die Stellen etatsmäßig mit dem
n den erforderlichen Gehalt ausgeſtattet ſind ſodaß ſich die gedachten Zu

gute wendungen als eine Mehrbewilligung gegenüber dem letzterwähnten Erlaſſe
n bre darſtellen Die kommiſſariſche Berufung von Volksſchullehrern unter der
je erſt Bedingung die Mittelſchullehrerprüfung binnen einer beſtimmten Friſt ab

De zulegen würde nur dann ausnahmsweiſe geſtattet werden dürfen wenn
geeignete Bewerber nicht vorhanden ſind

wann Zur Ermittelung der Uebertragbarkeit der Rindertuber
gſam kuloſe auf den Menſchen durch den Genuß von Milch eutertuberku

löſer Kühe hat der Landwirtſchaftsminiſter folgendes Rundſchreiben er
e ſich laſſen Die wenigen infolge des Erlaſſes vom 5 Januar vorigen Jahres

9 zur Kenntnis des kaiſerlichen Geſundheitsamtes gebrachten Fälle des fort
geſetzten Genuſſes von Milch eutertuberkuloſekranker Kühe durch Menſchen
haben nicht ausgereicht um über die Frage der Uebertragbarkeit der

einen Rindertuberkuloſe auf den Menſchen zu einem ſicheren Ergebniſſe zu ge
ran langen Dem Kaiſerlichen Geſundheitsamt erſcheint es von Wertg auch von ſolchen Fällen Kenntnis zu erhalten in denen die Per
faſt ſonen welche die ungekochte Milch einer eutertuberkulöſen Kuh

längere Zeit genoſſen haben bei der Unterſuchung als voll
kommen geſund befunden worden ſind während bisher eine Mit
teilung nur vorgeſehen war wenn bei einer der unterſuchten Perſonen
Tuberkuloſe feſtgeſtellt werden konnte Hiernach ſind die mit den Er

elkinn mittlungen betrauten beamteten Aerzte und Tierärzte mit Anweiſung dahin
lichen zu verſehen daß das Ergebnis der Unterſuchungen auch dann dem kaiſer
den lichen Geſundheitsamte vorzulegen iſt wenn die in Betracht kommenden
nmer Perſonen nicht an Tuberkuloſe erkrankt ſind Bei dieſer Gelegenheit ſind

die betreffenden Beamten auf die Wichtigkeit der Angelegenheit und auf
mmel die Notwendigkeit einer Beteiligung der nicht beamteten Aerzte und Tier
auch
läche

ärzte bei Sammlung des Materials aufmerkſam zu machen
Fünfhundert Mark Belohnung Die Staatsanwaltſchaft in

Leipzig erläßt folgende Bekanntmachung Der Arbeiter Wilhelm Paulmme Greie geboren am 13 Juni 1883 zu Radewell bei Halle iſt dringend
t des verdächtig am 12 Juli 1906 abends ,7 Uhr auf der Staatsſtraße
enden Wurzen Leipzig zwiſchen Sommerfeld und Paunsdorf in Engelsdorfer Flur
anken den Schloſſergeſellen Franz Paul Herzog aus WendiſchLuppa durch fünf
mmen Meſſerſtiche in den Hals ermordet und um ein Geldtäſchchen mit 1 Mk

Jnhalt beraubt zu haben Gegen ihn iſt deshalb Haftbefehl erlaſſen
n den worden Für die Ergreifung des Greie werden hiermit fünfhundert Mark
enden Belohuung ausgeſetzt Wenn Mehrere darauf Anſpruch erheben behält ſich
g ſo die unterzeichnete Behörde die angemeſſene Verteilung der 500 Mk unter
Bente die mehreren Bewerber vor Beſchreibung des Greie 175 em groß ſchlank

t Haar dunkeiblond links geſcheitelt rechts hohe Tolle kleiner dunkelblonder
folgt Schnurrbart Zähne gut und vollſtändig Kinn vorſtehend breit ſtarke

m Backenknochen ſehr dunkle Hautfarbe gebräuntes Geſicht Bruſt und
rechter Unterarm tätowiert Kleidung ſchwarzer weicher Filzhut mit

it zu ſcharſem Kniff dunkles Jackett durch eingewebte rote und blaue Fäden
groß kariert ſchwarze Hoſe Gummizugſtiefel Als Ausweispapiere dürfte

tli er Radfahrkarte ausgeſtellt zu Ammendorf den 27 Junt 1906 unter
Nach Nr 184 und Landſturmſchein bei ſich führen Zur Zeit der Tat hat er
ndert Fahrrad Marke Jdeal Nr 78 978 beſeſſen mit nach unten gebogener

Lenkſtange nach hinten gerichteten Griffen hoher Ueberſetzung Zulegzt iſt

er am 18 Juli nachmittag in der Umgebung von Halle Grabſchütz
Brehna geſehen wordenC An der Bi des Geuerale

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
geſtellt I Die Wiege des jüngſten Hohenzollernſproſſes 2 Der Große
Preis von Berlin das höchſt dotierte Rennen des Jahres auf der
Hoppegartener Bahn 3 Der Schwimmrock eine neue Erfindung 4 Zum
75 Geburtstag von Prof Reinhold Begas 5 Vom Nationalfeiertag am
14 Juli zur Erinnerung an die Erſtürmung der Baſtille in Paris
6 Zum Wiederaufbau der durch die Veſuvbrüche zerſtörten Ortſchaſten

Allgemeines Berggeſetz für die preuſtiſchen Staaten Jm
Verlage der Pfefferſchen Buchhandlung hier Neunhäuſer 3 erſchien
ſoeben das Allgemeine Berggeſetz in ſeiner neuen Geſtaltung vom
19 Juni 1906 Textausgabe mit Anmerkungen und Sachregiſter Heraus
gegeben von Gerichtsaſſeſſor Dr Stegner Das ſtattliche Bändchen koſtet
nur 80 Mk und iſt allen Intereſſenten dringend zu empfehlen Wir
verweiſen auf die heutige Anzeige in unſerem Blatte

Der Verein zur Förderung des Fremdenverkehrs hatte
geſtern im Ratskeller Reſtaurant Sitzung in welcher der neu heraus
gegebene Fremdenführer an die Mitgli verteilt wurde Die jetzigeAuflage beträgt 5000 Exemplare es wurde aber der Hoffnung Ausdruck

gegeben daß jedes Jahr eine neue Auflage von 10000 Stück heraus
gegeben werden kann Die Hotelbeſitzer erhalten den Führer zur Ver
teilung unentgeltlich an Buch und Papierhändler ſoll er zu einem mäßigen
Preiſe abgegeben werden Herr Magiſtratsſekretär Schachtzabel gab
darauf einen kurzen Bericht über die Hauptverſammlung des Bundes
deutſcher Vereine Eine längere Debatte entſpann ſich bei der Beratung
über Zweckmäßigkeit und Art der Reklame Wie notwendig eine Anregung
iſt illuſtrierte Herr Direktor Brandes daran daß der Beſuch des Zoologiſchen
Gartens durch Schüler vor zwei Jahren ſich auf 8000 beziffert habe näch
dem eine Anregung an die Lehrer ergangen ſei ein gleiches Bild zeige
auch dieſes Jahr im vorigen Jahre ſei aber dieſe Anregung unterblieben
und der Schülerbeſuch des Gartens ſei dadurch auf 2000 heruntergegangen
Dann wurde das Antwortſchreiben der Eiſenbahndirektion auf das Geſuch
des Vereins Sonntagsfahrkarten nach Halle einzuführen verleſen Die
Eiſenbahndirektion erklärt daß ſie nicht in der Lage ſei dem Geſuche ſtatt
zugeben Es wurde darauf beſchloſſen in dieſer Sache noch beim Miniſter
vorſtellig zu werden Bedauert wurde daß an der Poſt oft Briefträger
in ſo großer Zahl in die Wagen der Stadtbahn ſtürmen und teilweiſe
wenig Rückſicht auf die andern Paſſagiere nehmen Dieſem Uebelſtande
könne nur dadurch abgeholfen werden daß angeordnet wird daß die Be
amten ſich auf mehrere Wagen verteilen müſſen Hieran ſchloß ſich ein
Bericht über die Tätigkeit des Vereins ſeit der letzten Generalverſammlung
Dabei wurde auf die erfolgte Reklame in dem Führer Rechts und links
der Eiſenbahn und in der Zeitſchrift Verkehr hingewieſen auf die Ver
teilung des Halleſchen Führers an andere Verkehrsvereine und den Ein
gang fremder Führer die zu jedermanns Einſicht in der Leſehalle aus
liegen Es wurde darauf angeregt auch an die Stadtverwaltung mit der
Bitte heranzutreten die Stadt möchte den Verein durch einen jährlichen
Beitrag unterſtützen

Die Pfälzer Kolonie Schützen Geſellſchaft welche die
Halleſchen Schützen im Feſtzuge in München mit etwa 20 Mann ver
traten wurde mit der mitgeführten Kaiſerfahne welche ſie anläßlich ihrer
200 jährigen Jubelfeier verliehen erhielt von allen Schützenbrüdern
Deutſchlands Oeſtreichs der Schweiz und Amerika herzlichſt begrüßt
Bekanntlich haben die Halleſchen Schützen das nächſtjährige größte deutſche
Bundesſchießen 23 mitteldeutſche Bundesſchießen vom 16 bis 23 Juni 1907
in unſeren Mauern auszurichten und befindet ſich der Feſtplatz neben den
erweiterten Schießanlagen des Pfälzer Schützenhofes an der Heide und
dem Kgl Geſtüt welcher die Genehmigung des Kgl Garniſon Kommandos
vorausgeſetzt noch ein Stück des Exerzierplatzes an den Brandbergen um
faſſen wird Die Vorarbeiten zum Feſte werden durch zahlreiche Kommiſſtonen
in der nächſten Woche hier ihren Anfang nehmen um den vielen Beſuchern
eine Feſtlichkeit zu bieten welche getroſt dem großen Deutſchen Bundes
ſchießen zur Seite geſtellt werden kann Der Andrang der Schützen in
München iſt derartig daß die gewaltigen Schießanlagen nicht genügen
und die einzelnen Schützen aller 2 bis 3 Stunden mal zum Schießen
drankommen Die koloſſale Hitze der letzten Tage und der ſchlechtabziehende
Schwefelgeruch beeinträchtigen die Schützen im Schießen ſehr und laſſen
den Aufenthalt in den Schießhallen zu keinem Vergnügen werden

Verband deutſcher Eiſenbahn Handwerker und Arbeiter
Der Ortsverein Halle hält ſeine Monatsverſammlung am Sonnabend den
21 Jult in Bauers Brauerei Ausſchank Rathausſtraße ab

Der Trothaer Turnverein feiert Sonntag den 22 d Mts im
Kaffeegarten zu Trotha ſein 28 Stiftungsfeſt Näheres iſt aus dem
Jnſerat zu erſehen

Jm Birkenwäldchen findet am Sonntag Schluß des großen
Sommerfeſtes ſtatt Am Abend werden die erſten Preiſe an die beſten
Schützen auf der Feſtſcheibe und die 10 erſten Preiſe auf der Standſcheibe
verteilt Zum Schluß wird von Gebr Pfeiffer ein Feuerwerk abgebrannt
Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 19 Juli Der Leutnant im Dragoner Regt 16 Adolf
von Jeinſen und Frida Fretin von Mering Lüneburg und Friedrichſtr 49

Der Schreiber Ehrhard Richter und Lutſe Preußer Leipzig und Weißen
burgſtr 9 Der Hausdiener Karl Grothe und Ida Solf Gr Wallſtr 88

Geboren 19 Juli Dem Hilfsſchaffner Franz Glück eine T Frida
Geiſtſtr 69 Dem Klempner Max Schumann eine T Martha Triftſtr 16

Dem Gasanſtaltsarbeiter Franz Brömme eine T Frida Gr Goſenſtr 39
Geſtorben 19 Jult Des Schloſſer Guſtav Heiſterberg T Hedwig

5 Richard Wagnerſtr 30 Des Arbeiter Albert Kaps T Frida 8
Harz 35 Der Privatmann Gottlob Berger 77 Ludwig Wuchererſtr 36

Des Güterbodenarbeiter Wilhelm Schnabel T Elſe 5 Eichendorff
ſtraße 32 Der Oberkonſiſtortalrat Stadtpfarrer a D Ferdinand Schott
76 Laurenttusſtr 19

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 19 Juli Der Kaufmann Richard Klemm und

Eliſabeth Waldmann Leipztg und Sophienſtr 3 Der Schneider Hermann
Schmelzer und Minna Birnſchein Unterplan 7 und Bäckerſtr 6 Der
Schneider Otto Große und Luiſe Leonhardt Ratswerder 14 Der Arbeiter
Oskar Göhre und Anna Reiß Pomnitz und Neuegafſe 1 Der Maler
Franz von Spiegel und Anna Hanke Magdeburgerſtr 41 und Pfänner
höhe 8 Der Sattlermeiſter Max Jentzſch und Hedwig Thieme Webau
und Wörmlitzerſtr 8 Der Gerichtsaſſeſſor Max Fleiſchmann und
Marianne Schulze Untermhaus und Fürſtental 4

Geboren 19 Jul Dem Reſtaurateur Max Buſch eine T Gertrud
Magdeburgerſtr 49 Dem Drogiſten Walter Herling eine T Jlſe
Thomaſiusſtr 13 Dem Lehrer Wilhelm Perlitz eine T Hildegard
Melanchthonſtr 41 Dem Landſchafts Direktor Martin Bertram eine T
Renate Martinsberg 10 Dem Arbeiter Richard Krabs ein S Richard
Gr Klausſtr 12 Dem Geſchtrrführer Louis Rappſilber ein S Paul
Pfännerhöhe 79 Dem Arbeiter Emil Kloppe ein S Walter Glauchaer
ſtraße 38 Dem Kaufmann Friedrich Tempel ein S Heinz Glauchaerſtr 3

Geſtorben 19 July Des Oberpoſtſchaffner Auguſt Heſſe Ehefrau
Minna geb König 43 Klinik Des Maurer Paul Leißring S tot
geboren Klintk Des Geſchirrführer Hermann Knöchel T Margarete 5
Schützenſtr 20 Des Gußputzer Franz Franke T Berta 14 Spttze 35

Des Bierfahrer Paul Kohl T Margarete 2 Auguſtaſtr 3 Des
Buchbinder Max Dreßler S Max 1 Ranniſcheſtr 6

Auswärtige Anfgebote
Der Arbeiter Otto Wilke und Emma Rapſilber Nehlitz und Wallwitz

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Rachrichten
Berlin 20 Juli Wolff s Bur Ein Telegramm aus Dront

heim vom 19 abends berichtet über den Aufenthalt des Kaiſers
Heute nachmittag trat Regen ein ſodaß die geplante Fahrt nach Fjeldſäter

wo der Tee eingenommen werden ſollte unterbleiben mußte

Hamburg 20 Juli Meldung des B Durch den
orkanartigen Sturm des geſtrigen Nachmittags wurde hier und in der
Umgegend ernſtes Unheil angerichtet Jn St Pauli wurde ein Kind von
einem vom Dach geriſſenen Ziegelſtein am Kopfe getroffen und ſchwer
verletzt Jm Hafen wurden mehrere Schiffe von den Vertäuungen
geriſſen und mehr oder weniger ſchwer beſchäd gt Jn der Lübecker
Bucht kenterte ein Gig des Kriegsſchiffes Schwaben wobei der
Matroſe Bartknecht den Tod in den Wellen fand während ſeine
Kameraden gerettet werden konnten Es waren auch viele Fiſcherboote
auf See von denen noch keine Nachricht vorliegt Man hofft daß ſie

21 Juli
Blankeneſe 20 Juli Wolff s Bur Geſtern vormittag ſurg

der Blitz in ein Segelboot Die beiden Jnſaſſen ertranken
Altonag 20 Juli Wolff s Bur Der angebliche Anarchiſt

Auguſt Roſenberg iſt als unverdächtig aus der Haft entlaſſen
worden

Burgſtädt 20 Juli Wolffs Bur Bei dem geſtern im Chenmitz
tale aufgetretenen Gewitter ſchlug der Blitz in die der Firma C A
Tetzner K Sohn gehörige Spinnerei Alt Schweizertal und legte das
große Fabrikgebäude vollſtändig in Aſche

Paris 20 Juli Wolff s Bur Die Mitglieder der Liga zur
Wahrung der Menſchenrechte veranſtaltete geſtern einen Zug nach
dem Kirchhofe auf dem Montmartre um am Grabe Zolas einen
Kran niederzulegen deſſen Schleife die Jnſchrift trug Die Liga zur
Wahrung der Menſchenrechte dem großen Mitbürger Emile Zola Es
hatte ſich eine außerordentlich große Zahl von Teilnehmern eingefunden
unter ihnen mehrere Parlamentsmitglieder die Anſprachen hielten Die
Gattin Zolas die ſich in Vichy aufhält hatte der Liga einen Dankbrief
geſandt Major Dreyfus hatte am Vormittag einen Kranz aus
Orchideen auf dem Grabe Zolas niederlegen laſſen

Rom 20 Juli Wolff s Bur Die Ag Stef meldet Alle
Gerüchte von einer Unpäßlichkeit des Papſtes ſind unbegründet Er
empfing geſtern den Kardinal Gotti und wird heute in der Sivxtiniſchen
Kapelle der Feier zum Gedächtnis Leos XIII beiwohnen

Petersburg 20 Juli Wolff s Bur Nach Blättermeldungen
ſollen in Alatyr Gouv Simbirsk 600 Häuſer darunter die Poſt
eine Bank und ein Kloſter niedergebrannt ſein 5000 Menſchen
ſollen obdachlos ſein

Woroneſch 20 Juli Pet Telegr Ag Jm Poſtzuge der
Eiſenbahnlinie Roſtow Woroneſch überfielen geſtern 5 Bewaſfnete einen
Kaſſierer dem ſie 25000 Rubel raubten Die Räuber brachten darauf
den Zug durch Ziehen der Notleine zum Stehen und ſprangen heraus
indem ſie noch mehrere Schüſſe abgaben Sie entkamen ohne erkannt
worden zu ſein

London 20 Juli Wolff s Bur Wie Daily Chronicle aus
Alexandrien erfährt haben in Senofar Oberägypten die
Mohammedaner Kundgebungen gegen die Chriſten veranſtaltet
die geſchlagen und deren Läden geplündert wurden Die Schuldigen
die verhaftet wurden wurden von den Behörden bald darauf unter dem

Vorwande daß die Verhafteten betrunken geweſen ſeien freigelaſſen
Man nimmt aber als ſicher an daß die Ruheſtörungen mit Ueberlegung
ausgeführt worden ſind Ein ähnlicher Zwiſchenfall ereignete ſich in
El Fayum Hier trat aber die Polizei nicht dazwiſchen

Londen 20 Juli Meldung des B Die von Kaiſer
Wilhelm für die Regatta der Royal Yacht Squadron geſtifteten
Preiſe ſind in Cowes eingetroffen Der erſte Preis beſteht aus einem
maſſiven Silberpokal mit einer einfachen Jnſchrift die ihn als Gabe des
Kaiſers kennzeichnet der zweite Preis iſt ein Porzellanſchrank aus der
Berliner Königlichen Manufaktur der dritte iſt ein Kaffeeſervice aus
Porzellan auf einem Porzellanbrett

Die Reichstagserſatzwahl in Hagen Schwelm
Hagen 20 Juli Wolff s Bur Gegen Mitternacht wurden

gezählt für König Soz 16302 Stimmen für Cuno fr Vp 11 521
Stimmen für Becker Ztr 5108 Stimmen für Moldenhauer ntl
4500 Stimmen und für Mumm chriſtlich ſozial 2212 Stimmen Stich
wahl zwiſchen König und Cuno Die Stichwahl findet am 27 Juli
ſtatt Red

Hagen 20 Juli Wolffs Bur Nach der geſtern erfolgten Reichs
tagserſatzwahl im Wahlkreiſe HagenSchwelm erhielten nach der heute
vormittag erfolgten Zuſammenſtellung König Soz 16 251 Cuno
freiſ Vp 11 180 Becker Zir 5117 Moldenhauer natl 4545 und

Mumm chriſtl ſoz 2163 Stimmen
Bei der Hauptwahl im Jahre 1903 wurden 13 870 ſozialdemokratiſche

10572 freiſinnige 5786 nationalliberale 4526 Zentrums 1855 chriſtlich
ſoziale und 101 polniſche Stimmen abgegeben Eugen Richter ſiegte dann
in der Stichwahl mit 20988 gegen 15018 ſozialdemokratiſche Stimmen
er hatte den Wahlkreis ſeit 1874 inne

Sieg der Gemäßzigten in der ruſſiſchen
Reichsduma

Petersburg 20 Juli Meldung des B Die geſtrige
Duma Sitzung verlief ſehr aufgeregt infolge der Debatten über die
endgültige Faſſung eines Aufrufs der Duma an das Volk bezüglich
der Löſung der Agrarfrage Schließlich wurde der Antrag der
Arbeitsgruppe das Volk aufzufordern die Duma in ihrem Kampf
gegen das beſtehende Regime zu unterſtützen abgelehnt Der Antrag
Petrunkewitſch der die Hoffnung ausſpricht daß das Volk ruhig bleiben
und das Ergebnis der Arbeiten der Duma abwarten wird wird mit 197
gegen 100 Stimmen augenommen Die Mitglieder der Arbeiter
gruppe und die Sozialiſten verließen danach den Saal Jm Grunde
wurde dieſer Aufruf als ein ungeſetzlicher Akt angeſehen der dem Anſehen
der Regierung eine arge Schlappe zu erteilen geeignet iſt Der Zar war

geſonnen falls obiger Aufruf erſcheint die Duma ſofort aufzu
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deshalb

löſen Wie man aus Peterhof von gut informierten Perſonen erfährt
glaubte die Duma inſolgedeſſen um einen offenen Bruch zu vermeiden
einen Modus geſunden zu haben indem die Kadetten obigen Aufruf in
weſentlich mildere Form umändern ſollen und ſpeziell dem Punkt
Expropriation des Privatbeſitzes hinzufügen zu reellen

Preiſen Jn den Wandelgängen wurde das Vorgehen der Kadetten
ſtark verurteilt wodurch Spaltungen der Partei eintreten können
und die Gefahr vorliegt daß der linke Flügel der Kadetten eventuell

zur Arbeitergruppe übertritt die den Kampf gegen die Regierung
um jeden Preis aufnehmen will einer der Führer der
Arbeiterpartei ſprach begeiſtert vom Katheder herab indem er aufforderte

Kampforganiſationen allenthalben im Reiche einzurichten und ſomit die
Revolution vorzubereiten Petrunkewitſch der beſonnene Führer
der Kadetten warnte vor derartigem Vorgehen wobei ſowohl die Duma
wie die Unantaſtbarkeit der Perſönlichkeit der Abgeordneten ein raſch überwundener

Begriff werden könnte Er nannte das Vorgehen der Radikalen ein gefährliches

Spiel mit dem Vertrauen des Volkes das die Abgeordneten zum Segen
des Landes und nicht um eine Brandfackel ins Staatsgebäude hinein
zuſchleudern hergeſandt habe Die Duma müſſe vor allem die Legalität
wahren und auf der Baſis des Geſetzes handeln Großer Beifall im
geſamten Hauſe mit Ausnahme der Linken Die Stimmung war aufs
höchſte geſpannt Die Konſequenzen der radikalen Wünſche ließen nichts
Gutes erwarten Die Regierung ſchreckte vor keiner Form des
offenen Kampfes zurück um ihr Preſtige aufrecht zu erhalten

M öbel Spiegel u VolstereG Schaibole waren Fabrik
Gr Märkerſtraße am Ratskeller

Kataloge gratis

ShHilfirShlllin

Ansßattungen von 3000 Mk an nach allen Stat Dentichlande
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Handwaſchbürſten
Schenerbürfſten große
Abſeifbürſten
Schrubber große

traßenbeſen
uftragbürſten

Wichsbürſten
Kleiderbürſten
Stubenbeſen
Salonbeſen Roßhaar
Handfeger große
Cylinderputzer
Flalchenbürſten
Glühſtoff
Küchenſchrankſpitze

Schwämme zum Auſſuhen

Scheuerkücher große

2 Meter 3 Pf

Her Beachten Sie

o Sirocco
15 u 12 Pf O

unſere Schaufenſter

Mandelſeife

v r Glycerinſeife Taas a 32 Pf Waſchblauu 3 Pf erzeusgt Wichſe 10 SchaqhtelPutzpomade
5 u

25 n 18 Pf
Waſchpulver32 u 22 Pf

45 Pf
50 Pf

32 u 22 Pf

spielend leicht auf
allen besseren

Schuhen
gtrahlenden hoehganz

Große Doſe 28 IS m 12 Ff

Panther Creme g w ſ

55 u

Karton 23 Pf
Beſte farbige Schuh

Creme Glas Porzellankitt

Rolle 10 Pf
Karton Pf

Extra Preiſe

Klojettpapier
18 i 9 Butterbrotpapier

De Lebensmettel

Granienb Kernſeife
Haushalt eife Ta

Ia Kerzen
Pergamentpapier

2

in Staniol

3

Fabrikat
Hainholz

4 Bog en 10 Pf

Paket 48 u 38 Pf
Rolle 22 Pf

Riegel 28 Pf
3 Stütk 22 Pf

5 Pf
Riegel 8 Pf

5 Beutel 10 Pf
3 Doſen 10 Pf
4 doſen 10 Pf

Pakete 10 Pf
Keyers Putzereme Fl 24 18 1 9 Pf
SchmirgelpapierReißbrettſtifte pr Karton 12 d 18 Pf

Putzſteine große
Bohnerwachs Ia
Geolin vBeſtes Putzmittel

8 Pf
Doſe 50 Pf

Flaſche 28 Pf
Flaſche 22 Pf

Gläser von Pfg an
von 19 pa an

cher Arme
Hr Apotheßer Lindner Dresden 16

Das Dr Meyer ſche Kurmittel iſt

angew worden daß ich ſeit 1904 nicht
t mehr an Zucker leide dies iſt der beſte
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bJ a a S u ZWelches obiger mogene wäre ar ren ebiing
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der uni Drap die Vnnahbare Jedes ist unbedingt richtig und Farbenwahl dann keine Farbenqual

Seifentüecher

Lofahsehwämme
Lofahbänder
Lofahhandsehuhe

8 u G
18 u Sp

85 u 75 p
a42 u Z2 p

Zu u ärunDer unterzeichnete Verein macht ein geehrtes Publikum Von Halle a
und Umgebung ergebenst darauf aufmerksam dass die mit marktschreie
riseher Reklame angepriesene

Bilzbrause alkoholhaltig
ist Nach Analysen seitons des chemischen Vntersuehungsamtes der Stadt
Dresden sowie des Sachverständigen der hHebensmittel Vntersuchungsstation in
Wien enthält die Bilzbrause Weinsteinsänre in 3piritus goelöst nebst
einem Zusatz von Orangeblütenöl Irgend welche Bestandteile von Frueht
säften sind in der BiälZbrause wicht vorgefunden worden Wir
überlassen es nun dem Pablikum gieh über dieses eigenartige Bälzgetränk
selbst ein Urteil zu bilden

Der Verein der Mineralwasserfabrikanten
von Halle a S u Vmgegend

J Vieh Versicherun

e eeS neW J
mee

vorrätigQu

2

c

7 sm S 2 27 2 2,7o 7 m7 4 S S2 2 S 7 at OO S 2 2 2 nm

O 22 272 9 S T2 5 u 5952 2 7 52 T 28 S S O Sb v 2 SMirekter x uſtres an Julius rTretbar Grimma 123

Icdt cs leuchtet so schöa Weiss mit Mittelblau die Herrschaftszgei mit Kardinalrot nochehik uni Créme die PostkartenfarbeWeiss mit Alte
Mai

e Solepnon 1996 D
rton

Caté Kluge Ammeoenäort
Konditorei und

Empfehle meinen ſchönen großen ſchattigen Garten V Div Biere
und Getränke W reiche Auswahl in Tortenausſchnitten und allerlei
Kaffer nud Teegebäck

Zur Unterhaltung der Kinder iſt nebſt Affen eine Sammlung vielerlei lebender
Tiere vorhanden

S e S Alleinbesitz unerreichter Mittel
am Platze

e gebe ich gern bekannt daß mein
jüngſter Pferdeſchaden von der Sächsisehen

Vieh Versicherungs Bank in Dresden
prompt und zu meiner Zufriedenheit regu
liert worden iſt

Halle a den 2 Juli 1906Heinrich Müller s Wwe
SchwemmeBranerei

Zu Verſicherung Abſchlüſſen für alle

Tiergattungen bei feſten billigen Prä
mien ohne jeden Nach oder Zuſchuß
empfehlen ſich als Vertreter der Sächsisch

Bank in Dresden
Adolf Schättel Generalagent

Halle a Südſtr 53
und die allenthalben bekannten Agenturen

W Tätige Agenten werden in jedem
auch dem kleinſten Orte von vorſtehender
Generalagentur gern angeſtellt

Jch empfing

100 Ztr Honig
hervorragende feinſte Qual garantiert 3

reinen Blütenhonig und offeriere
5 Pfd 3 25 5 1 Pfd 70

Breiteſtr 1 u MarktCarl Booch Roter Turm 12

Damen u Kinderkleider werd geſchmackvoll
u ſauber angefert Merſeburgerſtr 22 H III

und Volle Garantie
leistet Apothekor D Feller Maehf

Bärgasse 1 am Markt gegen alle eehädlieten

Tiere im Hauns Garten Feld weil im
Seit 50 Jahren

Mittel zur Selbstanwendung stets

Joh lajszycel

früher Grünstr 27

Spezial Anstalt für fung
Massanfertigung nach anatomischen Grundsätzen

fussbekleidung für normale Füsse stets auf Lager
Beste Erfolge Be

Broschüre post u kostenfrei
Geöffnet Wochentags

Patentbureau Streng reelle Bedienung
J Eigene Leistenschneiderei Anerkennungs DiplomReſtaurant I aul Haves Der Neuzeit entsprechende Geschäfts Einrichtung

Ingenieur von 8 Sonntags von 9 l und II 2 Uhr
Ralle a Merseburgerstr 161

Telephon 2138

Gegründet 1893 Feinste Referenzen
Plätterin empfiehlt ſich in u außer dem

Hauſe Lindenſtr 72 Hof pt
Hochachtend

Werner Kluge

PHlaumen 100 Doppet Wangons halbreife
ſucht 6 zu kaufen

O RitbterKartoffel und Landesprodutten
Export Halle a S Telephon 2799
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